
 

***************************************************************************************************************** 
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 

Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                            von      9.00   bis   11.00 Uhr        
Tel.: 07375 / 227   Fax 07375 /1549       eMail: info@Gemeinde-Lauterach.de      Homepage: www.Gemeinde-Lauterach.de   

Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Ritzler  Tel.: 07375/227     -     Redaktionsschluß Amtsblatt:   Dienstag  8.00 Uhr 

                           eMail: buergermeister@Gemeinde-Lauterach.de 

MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde   Lauterach 

 
HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr. 11/19.03.2021 

 

Termine 
 

Abfuhr Gelber Sack      Donnerstag, 25. März 2021 
 

Coronavirus – Öffnungszeiten Rathaus 
 

Zur Verringerung des Ansteckungsrisikos und zur Verlangsamung der Ausbreitung des 
Coronavirus bitten wir Sie, vor jedem Besuch im Rathaus zu prüfen, ob die 
Angelegenheit am Telefon oder per Mail zu lösen ist. 
Bitte beachten Sie, dass Sie bei einem Termin eine medizinische Maske (OP-Maske, 
FFP2- oder KN95-Maske) tragen. 
Bitte vermeiden Sie so weit als möglich direkte Kontakte. 
Rufen Sie uns an Tel. 227 oder schreiben Sie uns eine E-Mail an: Info@Gemeinde-
Lauterach.de. 
Zutritt nach Terminvereinbarung! 
 

Vielen Dank. 
Ihre Gemeindeverwaltung  
_______________________________________________________________________________ 
 

Wahlergebnis der Landtagswahl vom 14. März 2021  
Gemeinde Lauterach – Wahlkreis 65 Ehingen 
  

1.   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    23 Stimmen  
2.   Christlich Demokratische Union (CDU)    46 Stimmen 
3.   Alternative für Deutschland (AfD)     19 Stimmen 
4.   Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)     9 Stimmen 
5.   Freie Demokratische Partei (FDP)     10 Stimmen 
6.   DIE LINKE (DIE LINKE)        5 Stimmen  
7.   Ökologisch-Demokratische Partei / Familie und Umwelt (ÖDP)   1 Stimmen 
10. FREIE WÄHLER (FREIE Wähler)       2 Stimmen  
20. Partei  WIR2020 (W2020)                                                        2 Stimmen 
 

Wähler in der Gemeinde Lauterach insgesamt:   470 Personen 
Ausgestellte Wahlscheine       260 Personen 
Wähler         210 Personen 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
mailto:Info@Gemeinde-Lauterach.de
mailto:Info@Gemeinde-Lauterach.de
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Prüfungsergebnis der Wasseruntersuchung 

 

 
 



 

 

-3- 

 
________________________________________________________ 
 

Netze BW mit anspruchsvollem Umwelt-Gütesiegel 
zertifiziert 
 

Die Netze BW setzt ein weiteres Zeichen für Nachhaltigkeit: Der größte Strom- und Gasnetzbetreiber in Baden-
Württemberg hat seine Betriebsabläufe jetzt auch nach dem europäischen EMAS-Standard bewerten lassen. Vor 
kurzem erfolgte die Übergabe der Urkunde. Dem Unternehmen ist der verantwortungsvolle Umgang mit Natur 
und Umwelt sehr wichtig, das bestätigt nun auch dieses Gütesiegel.  
Mit dem „Eco Management and Audit Scheme“ (EMAS) unterstützt die Europäische Union Unternehmen dabei, 
ihre Umweltleistung permanent zu verbessern. Im Vergleich zu anderen Zertifizierungen wie der DIN EN ISO 
14001 ist EMAS noch detaillierter. Das dreitägige Audit umfasste neben EMAS auch die Rezertifizierung des 
Umweltmanagementsystems nach ISO 14001 und 
eine Überprüfung des Energiemanagementsystems 
nach ISO 50001. 

 
Bildquelle: Netze BW GmbH, Fotograf: Andreas 

Martin 

Bildunterschrift: Gemeinsame Aussaat: Im 

Rahmen ihrer Nachhaltigkeitsstrategie wandelt die 

Netze BW ungenutzte Flächen in den 

Umspannwerken in bunte, artenreiche 

Blumenwiesen um. 

 



 

 

-4- 

 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
 

  Mitteilung vom März 2021 

Natura 2000-Managementplan für  
das Vogelschutzgebiet 7624-441 „Täler der Mittleren Flächenalb“ 

 

- Bekanntgabe der Fertigstellung – 
 

Die Bearbeitung des Natura 2000-Managementplans für das Vogelschutzgebiet 7624-441 „Täler 
der Mittleren Flächenalb“ ist abgeschlossen. Der Managementplan stellt die Vorkommen der 
Vogelarten der Vogelschutzrichtlinie parzellenscharf dar. Er benennt Ziele und Maßnahmen, die  
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der Erhaltung dieser Arten dienen und ggf. zur Verbesserung ihres Zustands sowie ihrer 
Entwicklung beitragen sollen. 

Der Planentwurf mit Ziel- und Maßnahmenvorschlägen wurde mit einem Beirat diskutiert und 
beraten, der die gesamte Planerstellung begleitet hat. Im Beirat waren die von der Planung 
berührten Gemeinden, Berufs- und Interessengruppen vertreten (Naturschutz, Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft, Fischereiwirtschaft, Jagd, Sport, Wasserkraft). 

In der nun vorliegenden Endfassung des Plans sind verschiedene Stellungnahmen zum 
Planentwurf aus der öffentlichen Auslegung vom 23. November bis zum 18. Dezember 2020 
berücksichtigt. 

Die Endfassung des Plans für das Vogelschutzgebiet 7624-441 „Täler der Mittleren Flächenalb“ 
kann ab März 2021 an folgenden Stellen zu den allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden: 

• Regierungspräsidium Tübingen, Referat Naturschutz und Landschaftspflege, 
Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen 

• Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm 

• Landratsamt Reutlingen, Bismarckstraße 47, 72764 Reutlingen 
 

Zusätzlich kann der Managementplan im Internet ab März 2021 unter https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen 
abgerufen werden.  
 

Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter:  

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt5/ → Referat 56 – Naturschutz und Landschaftspflege 
→Natura 2000 Managementpläne (MaP) im Regierungsbezirk Tübingen 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Natur/Seiten/Natura2000-Karte.aspx 

www.lubw.de →Themen-Natur und Landschaft → Europäische Naturschutzrichtlinien 

https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien 

 

Für weitere Fragen zum Managementplan wenden Sie sich an Herrn Wagner:  
Regierungspräsidium Tübingen, Referat Naturschutz und Landschaftspflege, 
Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen 
E-Mail: carsten.wagner@rpt.bwl.de Telefon: 07071/757-5319 

 
_______________________________________________________________________________________________________ 

 
 

Schnelle Hilfe für Familien in Not 

… damit alles bestens weiterläuft 

 

Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Entbindung Ihren Haushalt und 

Ihre Kinder nicht mehr versorgen? Wir helfen Ihnen mit Fachkräften aus Ihrer Region.  Die 

Kosten werden, abhängig vom Einsatzgrund, von der Kranken- oder Pflegekasse, 

Rentenversicherung, Berufsgenossenschaft oder dem Jugendamt übernommen. 

Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle Möglichkeiten und helfen 

umgehend. 

cura familia 

Einsatzleitung: 

Tanja Friedrich  Tel.: 0711-9791-4623 

Barbara Rasokat  Tel.: 0711-9791-4625 

Monika Waldmann  Tel.: 0711-9791-4624 

Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 

e-mail cura-familia@landvolk.de    Internet www.cura-familia.de 

https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt5/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Natur/Seiten/Natura2000-Karte.aspx
http://www.lubw.de/
mailto:ines.aust@rpt.bwl.de
mailto:cura-familia@landvolk.de
http://www.cura-familia.de/
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Jugendwerk der AWO Württemberg e. V. 
 
 

OSTERFERIEN 2021 
Digitales Alternativprogramm für Kinder und Englisch Conversation für Jugendliche 
 
Das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. bietet Kindern und jungen Menschen 
verschiedene digitale Alternativprogramme in den Osterferien an.  

Onlineangebot für 8- bis 11-Jährige 
Ostern allein zu Hause und niemanden treffen? Das muss nicht sein. Für ein paar Stunden am Tag, 
ermöglichen die geschulten Betreuer*innen vom Jugendwerk der AWO Württemberg e.V., für alle 
Kinder zwischen 8 und 11 Jahren, andere Kinder online zu treffen, gemeinsam zu frühstücken, zu 
basteln und lustige Spiele zu spielen. Man kann auch online Spaß haben und die Osterferien 
genießen. 
Vom 06. bis 09. April können die Interessenten jeden Morgen von 9:00 bis 12:00 Uhr online ein wenig 
Farbe in den Alltag zu Hause bringen und dabei bei einer sinnvollen, pädagogisch wertvollen 
Beschäftigung mitzumachen. 

 
English Conversation für 15- bis 18-Jährige  
Jugendliche im Alter zwischen 15 und 18 Jahren, die ihre Englischnote verbessern möchten, die sich 
auf das englische Abitur vorbereiten möchten oder einfach mal das gesprochene Englisch üben 
wollen, können sich für English Conversation in den Osterferien, vom 06.04. bis 09.04.2021, täglich 
von 18:00 bis 20:00 Uhr anmelden. 
Die internationalen Teamer*innen vom Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. sprechen sehr gutes 
Englisch, und haben lustige Aktionen und Themen für alle Teilnehmer*innen, aller Niveaus 
vorbereitet. Die online Gesprächsgruppen bleiben klein (max. 7 Teilnehmer*innen), damit alle 
ausreichend zu Wort kommen.  
100% fun and learning is guaranteed! 

 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es auf der Homepage vom 

Jugendwerk. Darüber hinaus erhält man auf Jugendwerk Reisen Einblick in das komplette 
Freizeitangebot des Jugendwerks. Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle auch gerne 
telefonisch unter (0711) 945 729 10. 

 

 

 

Kinderecke 
 

Auflösung: Teuer – Billig, Rund – Eckig, Morgen – Abend, Krumm – Gerade, Laut – Leise, Holprig – 
Eben = Beagle 

 

 

https://63325.seu1.cleverreach.com/c/35879326/498a15111a7b2-qpzy0j
https://63325.seu1.cleverreach.com/c/35879326/498a15111a7b2-qpzy0j
https://63325.seu1.cleverreach.com/c/35879327/498a15111a7b2-qpzy0j
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen    

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 
 
 

Wochenspruch für Judika (Matthäus 20, 28): Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung für viele. 
 

Sonntag, 21. März 2021 
 

9.30 Uhr     Gottesdienst mit Pfarrer Markus Häfele 
 
 

Impuls-Telefon 
 

Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von etwa zwei Minuten von Pfarrer Markus 
Häfele. In der Regel wird am Donnerstagabend beziehungsweise Freitagmorgen ein 
neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 

 

Auflegung des Haushaltsplanes / Planes für kirchliche Arbeit 
 

Der Haushaltsplan für die kirchliche Arbeit unserer Kirchengemeinde für das Jahr 2021 liegt im 
Pfarrhaus auf und kann von Gemeindegliedern eingesehen werden und zwar von Montag, 22.  bis 
Freitag, 26. März 2021 und am Montag, 29. und Dienstag, 30. März, jeweils von 16 – 18 Uhr. 
 

Schatz-suchende Kinder bedanken sich 
 

In Mundingen ist was los! Bereits seit mehreren Wochen gibt es von Seiten der 
Kinderkirche und Jungschar immer wieder Aktionen, die die Kinder draußen erleben 
können. Es gab bereits eine spannende Schatzsuche, eine Dorfrallye sowie eine 
Rätsel-Aufgabe, die alle Dörfer umfasste, die zur Kirchengemeinde gehören. 
 
Vielen Dank an alle Mitarbeitenden, die sich diese tolle Aktionen einfallen lassen! 
 

Atomwaffen verbieten 
 

Vor zwei Monaten wurde der Verbotsvertrag für Atomwaffen 
bindendes Völkerrecht: 50 Staaten weltweit haben den Vertrag 
ratifiziert. Wann tritt Deutschland diesem Vertrag bei? 
 

Weltweit sind derzeit noch rund 1.800 Atomwaffen ständig 
einsatzbereit. Jede einzelne davon kann Millionen Menschen töten, 
radioaktiv verstrahlen und noch viele Generationen später Krebs und 
Erbkrankheiten auslösen. Betroffen wäre vor allem die 
Zivilbevölkerung. 
 

Unter anderem deshalb hat der Internationale Gerichtshof in Den 
Haag schon im Jahr 1996 den Einsatz von Atomwaffen für 
völkerrechtswidrig erklärt. Doch Gefahr droht nicht nur von 

Angriffsplänen: Menschen machen Fehler, technische Systeme können versagen. Das Internationale  
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Komitee des Roten Kreuzes warnt: Nach der Explosion einer Atomwaffe in einer Metropole, wäre die 
Versorgung von Überlebenden unmöglich. 
 
Solange Atomwaffen existieren, ist die Sicherheit der Menschheit bedroht! 
Verbotsverträge zeigen langfristig Wirkung. 
Internationale Waffenverbote stoßen zunächst immer auf Widerstand. Die Erfahrung zeigt jedoch: Eine 
klare Ächtung ist nötig, damit Staaten beginnen, ihr Verhalten zu überdenken! Heute will kein Land mehr 
z.B. mit Landminen oder chemischen Waffen in Verbindung gebracht werden. Auch im Blick auf 
Atomwaffen kann und muss sich das entsprechend entwickeln. Ich sehe das Verbot aus Verantwortung 
vor unserem Schöpfer und für unsere Mitmenschen als unsere Pflicht an. 
 

Deutschland kann mit gutem Beispiel vorangehen. 
Um dem Verbotsvertrag beitreten zu können, müsste Deutschland dafür sorgen, dass die letzten 20 US-
Atombomben vom Luftwaffenstützpunkt Büchel abgezogen werden. 
Damit wäre auch die milliardenschwere Beschaffung neuer Atomwaffen-Trägerflugzeuge für die 
Bundeswehr überflüssig. Anders als häufig behauptet wird, könnte Deutschland jedoch unverändert 
Mitglied der NATO bleiben. Das bestätigen auch die ehemaligen NATO-Generalsekretäre Javier Solana 
und Willy Claes und mehr als 50 weitere ehemalige Spitzenpolitikerinnen und -politiker in einem Offenen 
Brief vom 21. September 2020. 
In Ländern wie Italien, Belgien, Spanien und Norwegen finden bereits Debatten darüber statt, wie der 
Atomwaffenverbotsvertrag unterstützt werden kann. Möglich wäre etwa zunächst ein Beobachterstatus. 
Es stünde Deutschland gut zu Gesicht, unter den ersten NATO-Staaten zu sein, die nicht nur von 
atomarer Abrüstung sprechen, sondern mit gutem Beispiel vorangehen. 
 

Z.B. durch unsere Rückfragen an Kandidatinnen und Kandidaten für die Bundestagswahl im September 
und unsere Wahlentscheidung können wir ein Stück weit mit beeinflussen, ob es auch in Deutschland zur 
Ächtung von Atomwaffen kommt. 
 

Im Übrigen belegen Umfragen, dass 92 % der Deutschen sich gegen Atomwaffen aussprechen. 
 

Weiteres Informationsmaterial und Aktionspostkarten finden Sie unter: www.ohne-ruestung-leben.de 
und im Vorraum unserer Kirche, die auch unter der Woche geöffnet ist. 
 

Ein Weizenkorn-Gebet 
 
Gott, 
das Korn ist in die Erde gelegt, 
nur wenige Zentimeter tief. 
Die Erde ist festgedrückt. 
Das Korn stirbt in der Erde. 
Deine Erde ist das Grab. 
 
Gott, 
nach einer Zeit geschieht etwas: 
Ein Keim kommt aus dem Korn. 
Er durchbricht die Schale. 
Er macht sich Bahn. 
Er kommt ans Licht. 
 
 
 
 

Gott, 
höher und höher wächst der Halm. 
Die Ähre wächst. 
Sie bringt Frucht. 
 

Gott, 
wie wird es mit uns sein? 
Kommen wir auch ins Licht? 
zu dir? 
 

Gott, 
ich glaube, dass du mir hilfst, 
dass ich nicht vergehe, 
dass ich geborgen bin in deiner Hand 
wenn ich einst zu dir komme. 
 

Amen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 
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Liebe Schwestern und Brüder in der SE Marchtal! 
 

„Sie kommen in die SE 3 Marchtal im Dekanat 

Ulm-Ehingen!“, so hat unser Bischof Dr. 

Gebhard Fürst mir am Tag nach meiner 

Diakonenweihe verkündet, dass ich nun als 

neugeweihter Diakon in Ihrer Seelsorgeeinheit 

Dienst tun darf. Und darüber habe ich mich von 

Herzen gefreut. Nicht nur, weil ich als 

Jugendlicher jährlich als Sternwallfahrer von 

meinem Heimatort Bargau aus zum Jugendtag 

nach Untermarchtal gegangen bin und so einen 

kleinen Teil der Region bereits zu Fuß 

durchkreuzt habe, sondern vor allem auch, weil 

ich auf ihrer Homepage und in den sozialen 

Medien von Ihrem wirklich lebendigen Gemeindeleben beeindruckt war. 

 

Ich heiße Nico Schmid und bin 25 Jahre alt. Geboren wurde ich 1995 in Schwäbisch Gmünd 

und bin mit zwei älteren Schwestern in Bargau aufgewachsen. Dort hat mein Vater eine eigene 

Metallbearbeitung, in welchem auch meine Mutter arbeitet. In meiner ebenfalls sehr lebendigen 

Heimatgemeinde St. Jakobus war ich lange Jahre Ministrant, in der Jugendarbeit aktiv und habe  

im Jugendchor „Horizont“ gesungen. Die Musik ist eine große Leidenschaft von mir: Neben 

dem Singen, spiele ich Klavier und Posaune. In eine sportliche Familie hineingeboren, war es 

selbstverständlich, dass ich neben der Musik auch Handball gespielt habe und Ski fahre.  

Nach meinem Abitur am Technischen Gymnasium, habe ich auf dem Ambrosianum in 

Tübingen die für das Theologiestudium erforderlichen Sprachen Griechisch, Hebräisch und 

Latein erlernt. Anschließend habe ich dies dann dort und an der Päpstlichen Universität 

Gregoriana in Rom fünf Jahre lang studiert. Als Freund der italienischen Lebenskultur und 

Küche ist es mir eine besondere Freude mit Gianfranco Loi einen Prinzipal zu haben, der darin 

verwurzelt ist. 

 

Ich freue mich nun im kommenden Jahr bei Ihnen Diakon zu sein, Sie kennenlernen zu dürfen 

und mit Ihnen in den vielfältigen Begegnungen unseren Glauben, unsere Hoffnung und unser 

Leben zu teilen. 

 

Danken möchte ich Ihnen noch für Ihr Gebet und Ihre Begleitung in den vergangenen Wochen 

auf unserem Weg zur Diakonenweihe hin. Dass so viele Menschen an Ivan Totic, meinen 

Kurskollegen und jetzigen Diakon in und um Allmendingen, und an mich gedacht, für uns 

gebetet und via Livestream mitgefeiert haben, erfüllt uns mit großer Dankbarkeit. 

 

Ihr 

 

Diakon Nico Schmid 
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Anzeigen 
 
 

Bundesfreiwilligendienst an der Grundschule Oberstadion  
 

 

Interesse an einem „Freiwilligen Jahr“  

an der Christoph-von-Schmid-Schule  

in Oberstadion? 

 
Wir suchen … 
… für das Schuljahr 2021/2022 ab dem 1. September 2021 eine/n BFDlerin/ler für folgende 

Einsatzbereiche: 
 

- Betreuung kleiner Schülergruppen vor und nach dem Unterricht 

- Mittagessenausgabe und Mittagessenbetreuung  

- Verwaltungsaufgaben 

- Unterstützung der Lehrer/ Zusammenarbeit mit Lehrern 

- Gestaltung von Angeboten am Nachmittag 
 

Wir bieten … 
- einen abwechslungsreichen und spannenden Arbeitsalltag in einer tollen Lern- und  

  Arbeitsatmosphäre 

- die Chance der beruflichen Orientierung 

- ein motiviertes, unterstützendes und wertschätzendes Kollegium 
 

Der Bundesfreiwilligendienst ist ein Angebot an Jugendliche, Frauen und Männer jeden 

Alters. Geschlecht, Nationalität oder die Art des Schulabschlusses spielen keine Rolle. 

Die Regeldauer sind 12 Monate.  
 

Was Du/Sie mitbringen solltest/sollten … 
- Freude am Umgang mit Kindern  

- Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein 
 

Eine Unterkunft kann leider nicht gestellt werden. 
 

Melde Dich/ melden Sie sich an der:  

Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion 

Tobias Tress (Rektor) 

Eicher 4  

89613 Oberstadion   

Tel.: 07357/623        

Email: poststelle@oberstadion.schule.bwl.de 

www.schule-oberstadion.de 
 

         Kinder, Lehrer, Mitarbeiter freuen sich auf Dich/ auf Sie!!! 
_________________________________________________________________________________ 

mailto:poststelle@oberstadion.schule.bwl.de

